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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC 1958 Herbornseelbach : BC 1921 Nauborn 
Samstag, 26.11.2022, 14:00 Uhr

TTC 1958 Herbornseelbach gegen BC 1921 Nauborn 9:7

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC 1958 Herbornseelbach
am Samstagnachmittag in den Armen: Gabriel / Gräf hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (35:30 Sätze) in der Herren
Bezirksoberliga Gr. Nord Partie gegen BC 1921 Nauborn gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Torsten Schmidt, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Nur einen Satz verloren Gabriel / Gräf bei ihrem Sieg in vier Sätzen
gegen Kraft / Will und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Schmidt / Maier die Gastspieler Neul / Kühn zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Ohne Satzgewinn für Seel / Varadi verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Schelberg / Wenzel. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Julian Gabriel besiegelte am Nachbartisch dagegen mit einem 11:
7, 11:8, 9:11, 11:3 gegen Christian Kühn einen Punkt für sein Team. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Torsten Schmidt Marcel Neul in fünf Sätzen. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte wenig später
Jonas Gräf beim 11:5, 11:3, 12:10 mit Michael Uhl. Beim 3:1-Erfolg von Oliver Seel gegen Daniel
Kraft ging nur Satz 1 verloren. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 an der Reihe. Karsten Maier gegen Sebastian Wenzel hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Tudor-Calin Varadi gegen Kai Schelberg. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TTC 1958 Herbornseelbach und BC 1921 Nauborn in die Box. Es
dauerte eine Weile, bis Julian Gabriel seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Marcel Neul hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr
überraschend, dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nur einen Satz verlor
Torsten Schmidt beim 12:10, 11:9, 11:13, 11:7 gegen Christian Kühn und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jonas Gräf das Spiel gegen Daniel Kraft, der im
Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde,
letztlich mit 1:3 verlor. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. 3:2 hieß es dagegen am Ende
des nächsten Spiels, als Oliver Seel und Michael Uhl die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Fünf Sätze
beharkten sich Karsten Maier und Kai Schelberg, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt
machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Tudor-Calin Varadi beim 2:3 gegen Sebastian Wenzel
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Gabriel /
Gräf besiegelten dagegen mit einem 3:1 gegen Neul / Kühn einen Punkt für ihr Team. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1958 Herbornseelbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die TTF Oberzeuzheim am 03.12.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team BC 1921 Nauborn wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
06.12.2022 gegen die TTF Oberzeuzheim erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC 1958 Herbornseelbach

Doppel: Gabriel / Gräf 2:0, Schmidt / Maier 1:0, Seel / Varadi 0:1 
Einzel: J. Gabriel 1:1, T. Schmidt 2:0, J. Gräf 1:1, O. Seel 2:0, K. Maier 0:2, T. Varadi 0:2 

 BC 1921 Nauborn
Doppel: Neul / Kühn 0:2, Kraft / Will 0:1, Schelberg / Wenzel 1:0 
Einzel: M. Neul 1:1, C. Kühn 0:2, D. Kraft 1:1, M. Uhl 0:2, K. Schelberg 2:0, S. Wenzel 2:0


